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I. Einleitung 
Die neue StPO erweist sich (nach den Erfahrungen der ersten anderthalb Jahre nach ihrem Inkrafttreten) zwar als
durchaus praxistauglich. Sie hat allerdings ihre Tücken und «Untiefen». Einige wichtige Fragen sind gar nicht
geregelt,  andere sind bis ins Detail fast schon überreguliert. Einzelne…
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